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Geplante Bauzeit :

Bauabschnitt 1 
Anfang 2021- Dezember 2021

Bauabschnitt 2 
Anfang 2022- Dezember 2022



  

1. Weitere Verbesserung der 
Wärmedämmung

BPA
09.11.2020

Geplant ist eine Fenstererneuerung im 1.Obergeschoss und 
2.Obergeschoss , sowie die Dämmungen der Außenflächen im 
Erdgeschoss und der Deckenflächen im Untergeschoss .

Kosten ca. 1.450.000,00 € brutto
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2.  Weniger Hitze im Sommer
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Durch bessere Dämmung des Daches wird die Einstrahlenergie vor allem im 
3.Obergeschoss reduziert.
Die Montage von außenliegenden Textilscreens, die deutlich weniger 
windanfällig sind als Jalousien, unterstützt diesen sommerlichen Wärmeschutz.

Kosten ca. 430.000,00 € brutto
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3. Kontrollierte Lüftungsanlage für 
bessere Luftqualität
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Durch den Einbau von dezentralen Lüftungsanlagen in den Klassenzimmern und 
Fachräumen kann der CO² -Wert reduziert und eine verbesserte Atemluft erreicht werden.
Wärmetauscher sparen dabei Energie im Winter und die mechanische Lüftung verbessert
die Nachtkühlung im Sommer.

Kosten ca. 870.000,00 € brutto

- Dezentrale Fassadenlüftung (OG 1 und 2)
- Adiabate Kühlung/ Zentrallüftung (DG)



Lüftungstechnik – Dezentrale Fassadenlüftung

Alle Wärmerückgewinner liegen auf der 

Außenwand innerhalb der Dämmung (Bild 1).

Der Wärmerückgewinnungsgrad: >80%.

Angetrieben durch bis zu 8 Lüftern je 
Wärmetauscher wird eine Eindringtiefe bis zu 
6m erreicht.

Mit einem Außenluftvolumenstrom von 100% 

und einer bedarfsabhängige Regelung werden 
Geruchs- und Schadstoffe optimal abgeführt. 
Keine Sonderfilter wie z.B. HEPA Filter 

erforderlich.

Als Einbringung in den Klassenraum dienen 
Innenraumblenden (siehe Bild 2), welche sich 

zwischen Fensterbank und Heizkörper befinden, 

Dadurch wird die Zuluft gleichzeitig erwärmt.  

Bild 1

Bild 2



Lüftungstechnik – Adiabate Kühlung im 3.OG

Bei der adiabaten Kühlung wird die sogenannte 

Verdunstungskälte genutzt. 

Hierbei wird die Abluft (AB - Bild 1)  innerhalb des 
Lüftungsgerätes mit Wasser bestäubt. Durch das 
Verdunsten des Wassers wird Wärmeenergie dem 

Luftstrom entzogen. 

Mit der adiabaten Kühlung kann eine 
Einblastemperatur von rd. 8 K unter 
Außenlufttemperatur erreicht werden.

Durch den hocheffizienten 

Kreuzstromwärmetauscher wird die Kühlenergie 
ohne direkten Kontakt, hygienisch unbedenklich, 

an die Zuluft übertragen.

Wärmerückgewinnungsgrad: >80 %

Bild 1

Bild 2



Lüftungstechnik – Adiabate Kühlung

Optional: Ausstattung der 
Zentrallüftungsgeräte mit HEPA- Filtern 

möglich.

Außenaufstellung der Lüftungsgeräte auf 
dem Dach mit entsprechender 

Unterkonstruktion.

Ein verstärkter Rahmen, sowie Schalldämpfer 

in allen Luftwegen reduzieren den Luftschall.

Schwingungsdämpfer (Bild 2) befinden sich 
am Rahmen der Lüftungsgeräte, sie 

verhindern den Körperschall zum Gebäude.
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4. Verbesserung der Akustik fördert 
die Konzentration
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Neue Akustikdecken in allen Klassen- und Fachräumen sorgen für mehr Ruhe 
und Konzentration im Unterricht. Zusätzlich erhalten die Decken in den 
Brandschutzbereichen (Flure) eine entsprechende Feuerwiderstandsfähigkeit.

Kosten ca. 1.100.000,00 € brutto
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5. Erneuerung von Heizkörpern- und 
Sanitäreinrichtungen
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Eine besser regelbare Heizungsanlage und die Ausstattung mit barrierefreien Toiletten
heben das Gebäude auf einen zeitgemäßen Standard. 

Kosten ca. 1.110.000,00 € brutto



Heizungstechnik -Einzelraumregelung

Die Einzelraumregelung ermöglicht die 
raumweise Regelung der 

Raumtemperaturen.

Möglich wird dies durch eine Kombination 
aus Stellmotoren, Sensoren für 

Regeleinrichtungen (Bild 1), die individuell 
auf verschiedene  Einflussfaktoren reagieren.

Präsenztaster an jedem Raumregler, für 
außerplanmäßige Nutzung/ Raumbelegung

Aufschaltung auf Gebäudeleittechnik, 
zentrale Bedienung über PC im 

Hausmeisterraum
BPA
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Sanitärtechnik – Hygiene im Sanitärbereich

Durch den Einsatz von elektronischen 

Spüllösungen der Urinale, so wie teilweise 
Hygienespülstationen in den WC-Spülkästen wird 
eine regelmäßige & automatische Spülung der 
Trinkwasserinstallationen gewährleistet.

Durch richtige Dimensionierung der Rohrleitungen 

wird eine Durchspülung des gesamten 
Rohrdurchmessers erreicht.

Dezentrale Warmwasserbereitung wird eingesetzt, 

damit Bereitstellungs- und Wärmeverluste langer 

Rohrnetze vermieden werden. Eine gezielte 
Warmwasserversorgung trägt somit zur 

Energieeinsparung teil.
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6. Erneuerung der Elektrotechnik und 
Brandschutz
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Durch moderne Gebäudeleittechnik wird sowohl die Steuerung der Heizungs- und 
Lüftungssysteme wie auch die Sicherheitstechnik für den Brandschutz im Gebäude 
verbessert. Neue Brandschutztüren und eine flächendeckende Brandmeldeanlage 
erhöhen die Sicherheit im Gebäude.

    Kosten ca. 2.765.000,00 € brutto



KNX- Steuerung

KNX ist ein Feldbus zur Gebäudeautomation. Ist 

zuständig für:

- Tageslichtabhängige Lichtsteuerung

- Jalousiesteuerung nach Sonnenstand

- Jalousiesteuerung nach Windlast

Zentrale Bedienung über die GLT oder Vor- Ort 

Bedienung. Ist jederzeit umprogrammierbar.
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LED – Beleuchtung

Aus wirtschaftlichen, aber auch aus 

lichttechnischen Gründen werden LED-Leuchten 

eingesetzt.

Die Lichtintensität bzw. der Lichtstrom einer 

Lichtquelle wird in Lumen (lm) oder in Lux (lx = 

Lumen pro Quadratmeter) angegeben. Eine 

handelsübliche Haushaltskerze erzeugt zum 

Beispiel ca. 12 Lumen.

Eine klassische 60-Watt-Glühbirne strahlt mit rund 700 Lumen. 

Eine LED erzeugt diese Helligkeit bereits mit rund 8 Watt und eine Energiesparlampe verbraucht 

dafür immerhin noch 12-16 Watt.
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7. Verbesserte Ausstattung der 
Fachklassen

BPA
09.11.2020

Die Fachräume für Chemie, Physik, Biologie, NwT, Bildende Kunst und Musik werden 
mit modernen Lernmedien ausgestattet.
Flexible Bestuhlung anstatt fest ansteigender Sitzreihen ermöglichen variablere 
Lernsituationen und Versuchsanordnungen mit kleinen Gruppen.
Verbesserung der Verdunklungsmöglichkeiten.

Kosten ca. 1.150.000,00 € brutto



  



  



  



  

8. flexible Raumnutzung im 3.OG
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Variable Trennwände im 3.Obergeschoss ermöglichen vielfältige Unterrichtsformen.
Durch die Kombinationsmöglichkeiten dieser Trennwände können Lernlandschaften mit 
einem offenen Lernkonzept gestaltet werden und auch Flurflächen in den Unterricht 
integriert werden.

Kosten ca. 250.000,00 € brutto



  



  



  

9. Farbkonzept
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Ein durchgängiges Farbkonzept sowie die Erneuerung von Wandbelägen und 
Teilerneuerung von Türen unterstützen die Aufenthaltsqualität in den Schulräumen 
sowie in den Aufenthaltsbereichen.

    Kosten ca. 650.000,00 € brutto 
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Zuschüsse:

Der bisherige Stand des Bundeszuschusses für Schulsanierungen beläuft sich auf  5.447.000,00 €. 
Nach den derzeit gültigen Zuschussbedingungen muss das Sanierungsprojekt Ende 2022 abgeschlossen sein. 
Ein Zuschussantrag um Verlängerung der Laufzeit und erweiterte Zuschüsse ist bereits gestellt.
Ein gesonderter Zuschuss für das Erreichen des KfW55-Standards aus dem Klima-Schutz-Plus Programm des Landes 
in Höhe von ca. 1.115.988,00 € ist beantragt. 



  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.  
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